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Email von:        Holst Porzellan GmbH, D-33790 Halle/Westfalen
Email an:          Europäische Kommission - Direktorat for Trade, Brüssel
Datum:             Sonntag, den 03.03.2013
Betreff:            AD586 - Marktrends der Branche - Open Version -

Sehr geehrter Herr Braam, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

in Ihrem General Disclosure Dokument vom 25.02.2013 bestätigen Sie die Richtigkeit Ihrer Ausführungen aus 

der Regulation 1025/2013 Abs. 112  vom 15.11.2012 . Wir geben Ihre Ausführung hier nochmals wieder

Zur besseren Übersicht hier der genannte Absatz aus der Regulation 1072/2012 



Wir haben uns die Mühe gemacht, das von Ihnen zitierte Institut CBI, welches wir selbst bedauerlicher Weise 

nicht kennen, nachzuschlagen (auch Google). Meinen Sie mit CBI das "Central Buerau of Investigation - die 

oberste Polizeibehörde aus Indien (Platz 1), die Central Bank of Iran (Platz 2) oder die Business Lobbying 

Organisation aus England? Bitte glauben Sie uns, wir haben uns große Mühe gegeben, unser defizitäres 

Wissen aufzubessern, aber was auch immer wir gefunden haben, nirgends fanden wir einen repräsentativen, 

europaweiten Marktspiegel, der für die in der Untersuchung einbezogenen Ware bestätigte Markttrends 

widerspiegelt, bzw. als Ermittlungsergebnis einer offiziellen Europäischen Behörde herangezogen werden 

könnte.

Demografische Entwicklung

Es fällt uns schwer zu glauben, dass sich die Mitarbeiter der Europäischen Kommission bei Ihren Ermittlungen 

auf einen Zeitungsbericht beruft, dessen inhaltliche Qualität weder geprüft wurde, sich noch auf den 

gesamten europäischen Wirtschaftsraum für die untersuchte Ware bezogen hat . Herr Braam, Sie geben in 

einer offiziellen EU-Regulation ernsthaft positive demografische, gesellschaftliche und kulturelle Tendenzen 

für Europa wider? 

102 Tage später behaupten Sie, dass nur weil Ihnen keiner widersprochen hat, so eine Aussage zutreffend 

ist? Das "zwingt" uns quasi, zu Ihren Ausführungen jetzt Stellung zu nehmen. 

Bevölkerungspyramiden Stand 2010:
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Während das Direktorat für Handel in Brüssel von "positiven demografischen Entwicklungen" in der EU 
spricht, ist der der Rest der Welt voller Sorge vor einer Überalterung der Gesellschaftsstrukturen (Grafik links) 
in Europa. Die Geburtenraten sind stetig sinkend und deutlich abweichend (Grafik rechts) vom globalen 
Trend. Wir möchten Ihre diesbezüglichen Aussagen nicht weiter kommentieren, um selbst keinen Schaden an 
den Worten zu nehmen, die wir dafür finden müssten. 

Gesellschaftliche Entwicklung

Die statistischen Daten über die Zusammensetzung der durchschnittlichen Haushalte in den europäischen 
Mitgliedsstaaten werden Ihnen belegen, dass auch hier ein wesentlicher gesellschaftlicher Wandel stattfindet. 
Das stete Schrumpfen der Haushaltsgrößen bringt einen erheblichen Nachfragerückgang in der betroffenen 
Ware mit sich. Ein Singlehaushalt kocht weniger, konsumiert mehr Tiefkühl- und Fertigprodukte und bewirtet 
weniger Gäste als 4-köpfige Familienhaushalte. Diese Entwicklung wird übrigens auch durch die aktuellen 
Skandalen aus der Lebensmittelbranche bestätigt! Wer bitte kauft sich heute noch ein Tafelservice für 12 
Personen? Der Hochzeitstisch ist eine Seltenheit, die Aussteuertruhe der jungen Frauen Anachronismus. Sie 
Summe lokal versorgender Einzelhändler hat sich in den letzten 10 Jahren mehr als halbiert! Ferner haben wir 
Ihnen anlässlich des Hearing der CCCLA vom 26.02.2013  berichtet, wie sich die Zusammensetzung der 
betroffenen Ware in den vergangenen 2 Jahrzehnten verändert hat. Die traditionell teuersten Komponenten 
einer Porzellanausstattung sind entweder ausgestorben, oder durch andere Produkte substituiert:

- Kaffeekanne ersetzt durch Isolierkanne oder Kaffeemaschine
- Stövchen nahezu ausgestorben
- Suppenterrine mit Deckel - heute ein exotisches Produkt
- Speisenwärmer ersetzt durch Mikrowelle oder Cerankochfeld
- Tasse und Untertasse im täglichen Umgang ersetzt durch einen Kaffeebecher

Aus der einstigen Vielfalt eines Services sind noch eine handvoll Artikel übrig geblieben! Sie haben einfach 
diesen Zeitungsartikel der CBI zu schnell und zu oberflächlich gelesen! Die genannten Expansionsfelder dieser 
Handelsform (!) - nicht der betroffenen Ware (!) - bezog sich auf hochpreisige Produkte (Komplementäre) wie 
z.B. Induktionskochfelder, Kaffee- und Espressomaschinen, Parmesanmühlen, dekorative Kochgeschirre u.v.a. 
Produkte außerhalb der betroffenen Ware! Mit dieser Feststellung wäre dann auch Ihre Aussage über die 
"technische Entwicklung" (gem. 1072/2012 Abs. 112 Fußnote) erläutert. 
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Aber was noch bedauerlicher ist, Sie haben ganz offensichtlich unsere Ausführungen vom 31.08.2012 

(Anlage: 2012-08-31 Email Statement an die EU Kommission ) nicht in Ihre Ermittlungen einbezogen! Auf 

statistisch jeden "jungen Haushalt" (Jahrgang 1958 - 1968) kommen 2,5 Service (Jahrgang 1928 - 1938) als 

ungebetene Erbmasse zu. 1,2 Service davon stammen aus dem Marken- bzw. Premiumsegment und 

substituieren in einem ganz erheblichen Maße die Nachfrage in diesem Produktsegment. Das Handelsvolumen 

gebrauchter Ware schöpft einen bedeutenden Umsatz der Brache ab.

Kulturelle Entwicklung

Wir werden dazu Stellung nehmen, nachdem Sie diesen Punkt ggf. näher erläutert haben, denn dass sich 

wandelnde kulturelle Aspekte wesentlich auf die in der Untersuchung betroffene Ware auswirken soll, ist uns 

bislang nicht einleuchtend.  

Fazit:

Die TRADE STATISTICS belegt der untersuchten Ware im Codex 6911 und 6912 seit Jahren einen starken 

Rückgang! Betrug der Unionsverbrauch 2003 noch 1.248.837.471 kg, so weist der Untersuchungszeitraum 

2011 noch magere 896.140.000 kg aus. Es sei bitte ausdrücklich erwähnt, dass sich die Europäische Union in 

diesem Zeitraum durch den Beitritt weiterer Mitgliedsstaaten vergrößert hat. "EXTRAPOLIERT" man den 

ursprünglichen Bestand der 2003 erfassten Euroländer hat sich der Konsum in dieser Ware mehr als halbiert. 

Diesem realen Umstand kann sich auch die Europäische Kommission nicht verschließen.

Wir erlauben uns daher, die in Abs. 137 des General Disclosure Dokument getroffenen Feststellung in jeder 

Hinsicht als unzutreffend zu bezeichnen. 

Mit freundlichen Grüßen aus Halle (Westf.)

Ihre

Holst Porzellan GmbH

K n u d  H o l s t

Geschäftsführer
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chef@holst-porzellan.de

Von: antidumping@holst-porzellan.de

Gesendet: Freitag, 31. August 2012 15:05

An: 'arthur.braam@ec.europa.eu'; 'TRADE-TABLEWARE-DUMPING@ec.europa.eu'; 'TRADE-
TABLEWARE-INJURY@ec.europa.eu'

Betreff: AD 586 - Market research of Second Hand Porcelain

Anlagen: 2012-08-31 Ebay Recherche For inspection by interested parties.pdf
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Email von:        Holst Porzellan GmbH, D-33790 Halle/Westfalen

Email an:          European Commission - Directorate-General for Trade - Directorate H - Trade defence

                        Mr. Arthur Braam, Mrs. Sonja Herrero Rada, Mrs. Vanessa Peidro Cid

Datum:             Freitag, 31. August 2012

Betreff:             AD 586 - Market research of Second Hand Porcelain        

Dear Mr. Braam,

dear Sirs and Madame's,

during to the last hearing of the FTA in Brussels at 22nd of September a few words were fallen about market

saturation due to the influence of used porcelain that would have an impact to the detriment of European

industry. Unfortunately, there are no official statistics for this, but we were able to achieve some very

interesting and important information's for the investigation AD586 findings due to an exemplary market 

monitoring. 

Please find enclosed, the report "for inspection ..."  of our findings. We are very glad to have you followed the

desire of changing the analogue country and feel, that you really follow your investigation's very professional 

and deep detailed. Determined the enclosed information essential to assess the overall situation of the 

European manufacturers. Maybe it a useful fact for your work.

Have a nice weekend for you all.

Yours Sincerely 

Holst Porzellan GmbH

K n u d  H o l s t

Geschäftsführer

Holst Porzellan GmbH

Apothekerstrasse 1  |  D-33790 Halle/Westfalen

Fon +49 (0) 5201 849551  |  Fax +49 (0) 5201 849552
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Dossier AD586 
 
 

Market study of Holst Porzellan GmbH 

regarding the online trading volume of European manufacturers 
from 15.08.2012 until 29.08.2012 

on the Internet platform eBay 

in the Federal Republic of Germany 
 
 
 
 
 
 
 

It is public announced that the new media, online visibility and internet platforms have changed the 
behaviour of the consumers and will change our society even more in future. Online shops compete with 

stationary retail stores and many new distribution channels in the multichannel system are on the rise. 
 

Also undisputed is the fact that the demand for expensive brand porcelain in Germany has been decreased 

since 1985 and was substituted by primary products of the consumer price index (e.g. multimedia, 
consumer electronics, and mobile communication). During his lifetime, the German consumer statistically 

consumes 1.7 porcelain services. On the other hand the sales rate of mobile devices, for example, is 

reduced to an average use of 2.9 years. You can find surveys about all these factors in the relevant trade 
magazines, or in other words: While the IFA in Berlin and the Gamescom in Cologne are announcing 

record attendances every year, the interest in the trade fairs Ambiente and Tendence in Frankfurt is falling 
steadily. 

 

One factor which is not yet known is the share of the saturation of demand by "second hand" porcelain 
that is traded by private households and semi-professional suppliers of second-hand-goods on the relevant 

online platforms. The generation born from 1920 to 1939 currently bequeath the largest inventory of 
brand porcelain in German history to subsequent generations. This new generation often does not see the 

value in the product itself or simply does not like the services. This is why 2 of 3 inherited services are sold 

at flea markets or on eBay. 
 

On the occasion of the process AD586 we tried to analyze the trading volume of second-hand porcelain on 
eBay by a targeted observation and extrapolation. Due to the urgency of the procedure we could detect 

only a short period of weak economic activity for our survey (15.08. to 30.08). It is well known and 
customary that during the hot summer months there is a reticence in demand in this product segment. 

The behaviour of the consumers is influenced negatively by the holiday season and the summer months. 

To prove this fact, please find the IFH sales index for summer 2011 as follows (Source: Stil & Markt 
09/2011). 
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In our online study we selected seven lines of well-known porcelain manufacturers and analysed them on 
www.ebay.de: 
 

• Maria weiß - Rosenthal 

• Dresden and Maria Theresia - Hutschenreuther 

• Trend - Thomas 

• New Wave, Botanica, Wildrose - Villeroy & Boch 
 
 
To record the seriousness of our study, we took screen shots of each search result:  
 
 
Maria Weiß - Rosenthal 
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Dresden – Hutschenreuther 
 

 
 
 
 
Maria Theresia - Hutschenreuther 
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Trend - Thomas 
 

 
 
 
 
New Wave – Villeroy & Boch 
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Wildrose – Villeroy & Boch 
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Botanica – Villeroy & Boch 
 

 
 
 
 
In our period of determination of (only) 15 days, we determined 1,394 successfully completed auctions for 
these seven porcelain forms. 
 
 

Manufacturer Form Auctions 
(within 15 days) 

Value of goods 
(within 15 days) 

Value of goods – 
Extrapolation (365 days) 

Villeroy & Boch New Wave 172 5,050.78 € 122,902.31 € 

 Wildrose 346 7,870.82 € 191,523.29 € 

 Botanica 289 4,438.24 € 107,997.17 € 

Hutschenreuther Maria Theresia 148 4,935.63 € 120,100.33 € 

 Dresden 66 1,743.25 € 42,419.08 € 

Thomas Trend 151 3,385.85 € 82,389.02 € 

Rosenthal Maria Weiß 222 6,167.20 € 150,068.53 € 

Total  1.394 33,591.77 € 817,399.73 € 

 
 

Extrapolated to one year (365 days) there is a turnover of ≈817.4 TD€ for the German speaking market 
(ebay.de). There are arising astronomic values if you extrapolate the result of this short study to 
 
 

- the 27 member states of the European Union 
                                
                                    or 
 
- the 75 named manufacturers in the application  
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Thus, in our view, clearly demonstrates that the inventory which already exists in the market (second hand) 
serves a significant part of current demand. Without any doubt the lost in sales for the European 
manufacturers can be determined as significant. 
 
 
 

Halle/Westfalen, 31.08.2012 
 
 
 

 
Knud Holst  
CEO 

 
 
 
 
 
 
 
 


